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Hannsen Weyrer, Miller zu Prun, vmb 
  Felz- vnnd Gemaine Preter, bej den Milln 
  zu Wasserscheifeln vnnd anderm verbraucht, 
  laut Zetls bezalt 

No. 98      12 fl. 58 kr. 
 
Widerumb dem Zimermaister vnd sein 
  Geselln, haben bej der Tonaumill wider 
  ain Trilles vnd der Stattmill ain 
  Wasserrath abgescheifelt vnd anders, 
  laut Zetl den 1. 7ber bezalte Taglöhn 
  treffen 

No. 99        5 fl. 32 kr. 
 
Der Stattmüll Wasserschlacht ober vnnd 
  vnder dem Abfahl, dabej dz alte 
 

Huius fl. 20 [kr.] 57 
 
[fol. 116v] 
 

  ausgeschwaibt vnd eingesunckhen gwest, 
  soliches wider zu erheben vnd neu zu pflastern, 
  ist dem Maurmaister Jacoben Planckh 
  yberhaubt verdingt vnd Inhalt Scheins 
  13. May 1663 bezalt worden 

No. 100      10 fl. 
 
Aldahin vmb Stain vnd Sandt dem 
  Oßwalden Sailler vermüg Scheins 

No. 101      18 fl. 
 
Den 23. Juny dem Zimermaister 3 
  Taglohn vnd sein Zimergesellen 9 Tag- 
  lohn, haben bey der Stattmill yber 
  die Cammer 4 Prettnholz einzogen 
  vnnd neuen Fälpoden gemacht, hieran 
  bezalte Verdienst 
       3 fl. 42 kr. 
 
Hieronymo Camerern, Tagwerchern, hat bej 
  der Stattmill 2 Täg Auseisen geholffen, 
  gelohnt   24 kr. 
 

Huius fl. 32 [kr.] 6 
 


